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SchLAu NRW
Schwul Lesbische Aufklärung 
in Nordrhein-Westfalen

Schwule und Lesben für 
Aufklärungsprojekte gesucht.
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SchLAu fördert:

— Stärkung von Akzeptanz und Respekt
— Abbau von Diskriminierungen, Vorurteilen und 

Klischeevorstellungen
— Offenheit im Gespräch über Liebe, Partnerschaft, 

Hetero-, Bi- und Homosexualität 
— Vorbeugung gegen psychische und physische Gewalt
— Selbstbestimmung der Jugendlichen im Umgang mit 

ihrer eigenen Sexualität
— Deutlichkeit, dass Schwul- bzw. Lesbischsein 

mehr ist als nur Sexualität
— Wissen um religiösen und kulturellen Kontext in 

Bezug auf Homosexualiät

Lokale Projekte gibt es zur Zeit in Aachen, Bochum, 
Bonn, Dortmund, Düsseldorf, Essen, Gelsenkirchen,
Köln, Krefeld, Mühlheim a.d.R., Münster, Siegen und
Wuppertal.

Wir freuen uns auf Dich!

SchLAu ist für alle da!

SchLAu-Veranstaltungen können in allen Bereichen der
Jugendarbeit und Erwachsenenbildung stattfinden. 
Schulklassen aller Schulformen, Jugendfreizeit-
einrichtungen, Verbände oder kirchliche Gruppen sind
ideale Ansprechpartner, ebenso wie Lehrerkollegien,
RefrendarInnen, Studierende, MultiplikatorInnen der
Jugendarbeit etc.
Eine Aufklärungsveranstaltung kann wenige Stunden 
dauern oder sich über einen ganzen Projekttag/-woche
erstrecken. Die TeilnehmerInnen haben dabei die
Möglichkeit, sich ohne Vorbehalte mit Homosexualität 
zu beschäftigen und ihre Fragen direkt an die Teamer zu
richten.

SchLAu ist dringend nötig !
Wie wichtig die Diskussion von Lebensentwürfen ist, 
zeigt eine Studie des Münchener Meinungsforschungs-
institutes IconKids & youth 2002 deutlich. Sie ergab, dass
50 % der Mädchen und sogar 70 % der Jungen in
Deutschland Lesben und Schwule nicht oder überhaupt
nicht gut finden. 
Oftmals ist Unwissenheit und Unsicherheit die Ursache
für Ablehnung und Gewalt. Daher gehen Schwule und
Lesben von SchLAu gemeinsam zu den Jugendlichen, um
ihnen zu ermöglichen, ihre Meinung über homosexuelle
Menschen zu hinterfragen.

Jugendliche, die Schwule und Lesben 
kennen, haben meist weniger 
Vorurteile und eine tiefere Kenntnis
ihrer eigenen Identität.

SchLAu NRW sucht daher Schwule und
Lesben für Aufklärungsprojekt

SchLAu NRW ist das Netzwerk von allen Aufklärungs-
projekten in Nordrhein-Westfalen. In den Projekten 
treffen sich junge Lesben und Schwule, um Aktionen in
Schulen zu planen. Dabei wird nicht nur über Lesben &
Schwule geredet – vielmehr werden persönliche Ein-
blicke und authentisches Wissen in schwule und 
lesbische Lebenswelten vermittelt. So können hart-
näckige Vorurteile offen hinterfragt werden. Der offene
Dialog macht dieses Projekt so außergewöhnlich!

Die AufklärerInnen sollen einen sicheren Umgang mit
ihrer eigenen Homosexualität haben und offen auf
Jugendliche zugehen können. 

Zu jeder  Veranstaltung gehen zwei–vier AufklärerInnen.
SchLAu NRW fördert die TeamerInnen der lokalen
Projekte durch eigene Kommunikations- und Methoden-
fortbildungen sowie umfangreiches Moderations- 
und Informationsmaterial. Bei SchLAu kann jede und
jeder Mitmachen. In allen Gruppen wird eine 
umfassende Vorbereitung und Betreuung geboten.

SchLAu NRW ist 2003 von
Ministerpräsident Peer Steinbrück
zum offiziellen agenda 21 nrw
best-practice-beispiel 
ernannt worden!


